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Herren Landesklasse Gr. 4

TTV Zell II : VFB Oberesslingen/Zell 
Sonntag, 02.04.2023, 14:30 Uhr

Schwegler beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Zell II in der Herren Landesklasse Gr. 4 gegen VFB
Oberesslingen/Zell durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Schum und Werlé errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange mit Akca / Schaaf kämpfen mussten Schum / Schwegler
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Werlé / Schmidtke bezwangen anschließend Fischer / van der Valk in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Werlé / Schmidtke zu Ende ging.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hohenstatt / Jilg konnten Walz / Fuchs anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Walz / Fuchs ging. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam Philipp Schum nachfolgend beim 3:0 von Simon van der Valk. Auf dem
falschen Fuß erwischte René Werlé seinen Gegner Jens Fischer beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange
dagegenhalten konnte im Anschluss Peter Schwegler beim 2:3 gegen Thomas Hohenstatt. Das
Spiel verlor Schwegler dennoch im 5. Satz. Zwar brachte Semih Akca Patrick Schmidtke
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick Schmidtke mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr dann Marco Walz
beim 11:3, 2:11, 11:4, 11:7 gegen Michael Schaaf ein. Den Sieg von Tobias Jilg konnte Matthias
Fuchs im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Philipp Schum besiegelte
danach mit einem 11:4, 11:7, 3:11, 11:7 gegen Jens Fischer einen Punkt für sein Team. Ein hartes
Stück Arbeit hatte René Werlé bei seinem 3:2 gegen Simon van der Valk zu verrichten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 10:18 (Werlé) bzw. 5:21 (van der Valk) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Peter Schwegler besiegelte mit einem 11:8, 11:5, 12:14, 11:9 gegen Semih Akca
einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Zell II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.04.2023 gegen die TTF
Neuhausen/F. II bevor. Für VFB Oberesslingen/Zell steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Tischtennis Frickenhausen am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:28 ins
Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TTV Zell II

Doppel: Schum / Schwegler 1:0, Werlé / Schmidtke 1:0, Walz / Fuchs 0:1 
Einzel: P. Schum 2:0, R. Werlé 2:0, P. Schwegler 1:1, P. Schmidtke 1:0, M. Walz 1:0, M. Fuchs 0:1 

 VFB Oberesslingen/Zell
Doppel: Fischer / van der Valk 0:1, Akca / Schaaf 0:1, Hohenstatt / Jilg 1:0 
Einzel: J. Fischer 0:2, S. Valk 0:2, S. Akca 0:2, T. Hohenstatt 1:0, T. Jilg 1:0, M. Schaaf 0:1


